Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1.50 Danziger Gulden. 


Nr. 27 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. — 
Kufſtellung der Urliſten für die Auswahl der 


Schöffen und Geſchworenen. 

Die Ortsbehörden des Kreifes erſuche ich, die Urliſte derjenigen 
Perſonen in der Gemeinde, die zu dem Amte eines Schöffen und 
Geſchworenen für das Jahr 1925 berufen werden können, gemäß 
§ 31 ff des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 27. Januar 1877 (R. G. 
Bl. Ar. 1) in der Faſſung des Geſetzes vom 15. September 1922 
(G. Bl. S. 413) nach dem untenſtehenden Muſter aufzuſtellen und nach 
vorſchriftsmäßiger Auslegung unter Beifügung eingegangener 
Einfprühe bis zum 1. September d. Is. an das Amts⸗ 
gericht in Tie genhof einzureichen. 

Terminsüberſchreitungen müſſen unter 
mieden werden. 

Die Ortsbehörden mache ich ausdrücklich darauf aufmerkſam, 
daß in die Urliſten nur Danziger Staatsangehörige und zwar 
Männer und Frauen aufzunehmen find, welche das 25. Lebensjahr 
vollendet haben. 

Nicht aufzunehmen ſind: 

1. Perſonen, welche die Befähigung infolge ſtrafgerichtlicher Ver— 
urteilung verloren haben, 

2. Perſonen, gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens 
oder Vergehens eröffnet iſt, das die Aberkennung der bürger- 
lichen Ehrenrechte oder der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Aemter zur Folge haben kann, 

5. Perſonen, welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Der- 
fügung über ihr Oermögen beſchränkt find, 

4. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte das 
25. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 

5. Perſonen, welche zur Seit der Aufſtellung der Urliſte den 
Wohnſitz in der Gemeinde noch nicht ein volles Jahr haben, 

6. Perſonen, welche wegen körperlicher und geiſtiger Gebrechen zu 
dem Amte nicht geeignet ſind, 

7. die Mitglieder des Senats, 

8. Staatsbeamte, welche zu jeder Zeit einftweilig in den Ruhe— 
ſtand verſetzt werden können, 

9. richterliche Beamte und Beamte der Staatsanwaltſchaft, 

10. gerichtliche und polizeiliche Vollſtreckungsbeamte, 

11. Aeligionsdiener, 

12. die Mitglieder des Gberverwaltungsgerichts ſowie die ſtän⸗ 
digen Mitglieder des Bezirksausſchuſſes. 

Die Grtsbehörden haben die aufgeſtellten Urliſten eine Woche 
lang in ihrem Amtszimmer öffentlich auszulegen. Vorher iſt 
auf ortsüblicher Weiſe bekannt zu machen, wann und wo die Aus⸗ 
legung ftattfindet, ſowie daß gegen die Richtigkeit und Dollftändig- 
keit der Urliſte innerhalb dieſer Auslegungsfriſt bei den Grtsvor⸗ 
e ſchriftlich oder zur Verhandlung Sinſpruch erhoben werden 
ann. 

Nach Ablauf der Einſpruchsfriſt iſt die Urliſte von dem Orts⸗ 
vorſteher mit der amtlichen Beſcheinigung über die erfolgte Aus- 
legung und über die hierüber vorher geſchehene Bekanntmachung 
zu verſehen, zu unterſiegeln und ſodann an das Amtsgericht hier⸗ 
ſelbſt einzureichen. 

Auch Fehlliſten müſſen öffentlich ausgelegt und mit der Be— 
ſcheinigung dem Amtsgericht eingereicht werden. 


N Ar liſte 
der in der Gemeinde (dem Gttsbezirfl. -..--......2:.0- 22.004 E20 
wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 1925 zu dem Amte 
eines Schöffen oder Geſchworenen berufen werden können: 


allen Umſtänden ver⸗ 


Lebens⸗ 
alter nach 


Jahren 


Lfd. 
Zr. 


Bemer- 


Vor⸗ u. Zuname kungen 


Beruf Wohnort 


Neuteich, den 2. Juli 


1924 


Bei der vorjährigen Auswahl der Schöffen und Geſchworenen 
hat ſich herausgeſtellt, daß die Urliſten nicht in der erforder⸗ 
lichen Weiſe berichtigt und ergänzt waren. Es muß aber ver⸗ 
mieden werden, daß Perſonen, die zur Auswahl an ſich geeignet 
find, nur deshalb ausſcheiden, weil ihre Aufnahme in die Liſte über⸗ 
ſehen iſt. Ich erſuche daher, auch in dieſem Jahr die Berichtigung 
und Ergänzung der Liſten mit beſonderer Sorgfalt vorzunehmen. 


Tiegenhof, den 26. Juni 1924. 
Der Landrat. 


Nr. 2 


Erinnerung betr. Cohnſummenſteuer 
für Monat Mai. 


Die Herren Ortsvorſteher in: ö 
Altmünſterberg, Altendorf, Barendt, Beiershorſt, Blumſtein, Damm» 
felde, Fürſtenau, Herrenhagen, Jungfer, Kalteherberge, Ladekopp, 
Gr. Leſewitz, Leske, Gr. Lichtenau, Kl. Lichtenau, Ließau, Lindenau, 
Mierau, Kl. Mausdorf, Neukirch, Niedau, Pietzkendorf, Pordenau, 
Prangeuau, Reinland, Schönhorſt, Schönſee, Simonsdorf, Stobbendorf, 
Stuba, Tiegenort, Tralau, Dierzehnhuben, Vogtei, Warnau, Heyer 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 
16. d. Mts. — Kreisblatt Nr. 25 — nochmals an Einreichung des 
Verzeichniſſes der Lohnſummenſteuer für Monat Mai beſtimmt 
bis zum 10. Juli d. Is. erinnert. Den Steuerbetrag erſuche 
ich in gleicher Friſt portofrei an die hieſige Ureiskommunalkaſſe 
abzuführen. 


Tiegenhof, den 28. Juni 1924. 


Der Vorſitzende des Areisausſchuſſes 
des Areiſes Gr. Werder. 


Nr. 3 


Zahlung der Beiträge zur landwirtſchaft⸗ 
lichen Berufsgenoſſenſchaft. 


Die ſäumigen Ortsbehörden werden mit Bezug auf meine 
Kreisblattverfüaung vom 11. Juni d. Is. (Kreisblatt Nr. 25) noch⸗ 
mals an Abführung der bereits am 20. 8. Hits. fällig ge⸗ 
weſenen Beiträge zur landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft 
nunmehr beſtimmt bis zum 8. Juli 8. Is. erjucht, andern- 
falls unverzüglich zur zwangsweiſen Einziehung geſchritten werden 
müßte. 


Tiegenhof, den 26. Juni 1924. 


Der Vorſitzende des Xreisausſchuſſes 
des Areiſes Gr. Werder. 


Nr. 4. — 
Nachweiſung über 
Handwerkskammerbetriebe. 


Die Gemeindebehörden des diesſeitigen Kreiſes werden auf⸗ 
gefordert, zwecks Berechnung der an die Handwerkskammer zu Danzig 
für 1925 abzuführenden Derwaltungsfojtenbeiträge innerhalb 
10 Tagen ein Verzeichnis der im Bezirk der Gemeinde vorhandenen 
Nandwerksbetriebe und der in dieſen beſchäftigten Geſellen (Gehilfen) 
und Lehrlinge unter Benutzung des nachſtehenden Formulars ein- 
zur eichen. 

Es find auch ſolche ſelbſtändige Handwerksbetriebe in die Nach⸗ 
weiſung aufzunehmen, in welchen weder Geſellen noch Lehrlinge 
beſchäftigt werden. Weibliche Lehrlinge ſowie Mädchen, welche 
ſich nur für den eigenen Bedarf ausbilden laſſen, ſind ebenfalls in 
dieſe Nachweiſung aufzunehmen. 

Gleicherweiſe ſind auch diejenigen Perſonen in die Nachweiſung 
aufzunehmen, welche ein Handwerk nur als Mebengewerbe jelbft= 
ſtändig gegen Entgelt betreiben, wie z. B. Landwirtſchaft und 
müllerei, wobei es völlig gleichgültig iſt, ob der betreffende 
Landwirt eine große Mühle oder nur eine kleine Schrotmühle beſitzt. 


3 ISehör: 

5 Bezeich⸗ Anzahl der a derselbe 

Lfd. Dor⸗ u. Zuname Wohnort | nung [I. Juli 1024 feiner In⸗ 

f des Betriebs⸗ | bezw. des beſchäftigten ſa "rer 
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Die Kichtigkeit der vorſtehenden Nachweiſung beſcheinigt 
— 424 Juli daa. 


Gemeinde⸗ 15 ö 
57 orſtand. 


Don der einzuſendenden Nachweiſung iſt eine Abſchrift zurück⸗ 
zu behalten, damit die Unterverteilung der von der Handwerks- 
kammer erforderten Beiträge auf die einzelnen Handwerksbetriebe 
vorgenommen werden kann. 

Danzig, den 17. Juni 1924. 

Der Vorſtand der Handwerkskammer 
der Freien Stadt Danzig. 

Veröffentlicht! Die Nachweiſung erſuche ich mir innerhalb der 
oben angegebenen Friſt von 10 Tagen einzureichen. 

Tie enhof, den 24. Juni 1924. 

Der Landrat. 


Nr. 5 


Kleinbahn Schönſee —Fürſtenwerder. 

Die Kleinbahnverwaltung beabſichtigt, in der Nähe der Balte- 
ſtelle Fürſtenwerder einen Ueberweg anzulegen. Die Zeichnungen 
liegen zu jedermanns Einſicht im Kreishauſe, Zimmer Nr. 19, aus. 
Etwaige Einwendungen gegen die Anlage des Ueberweges können 
bis zum 8. Juli bei mir angebracht werden. 


Tiegenhof, den 25. Juni 1924. 
Der Landrat 


Nr. 6. — 
Brückentarif. 
einfach doppelt 

n EP 
ı | Ein Fußgänger — 055 9e 
2 | Ein Fahrrad — 05 — 10 
3 | Ein Pferd oder Rindvieh — 20 -A 
4 | Ein Spazierwagen mit 1 Pferd — 50 —160 
5 | Ein Spazierwagen mit 2 Pferden — 60 1[20 
6 Ein Laſtwagen — leer 1— 1180 
2 | Ein Laſtwagen — beladen 1180 3120 
8 | Ein Auto 1080 5020 


Befreiungen: 
Befreit von dem Brückengelde ſind: 

a) Oeffentliche Beamte einſchl. der Geiſtlichen und Aerzte, wenn 
fie die Brücke aus dienſtlicher Veranlaſſung benutzen und ſich 
genügend ausweiſen. 

b) Kinder auf dem Wege zum oder vom Schul- und Konfirmanden⸗ 
Unterricht. 

Jungfer, den 11. April 1924. 
Die Brücken verwaltung. 
Arthur Marks. 


Genehmigt. Danzig, den 20. Juni 1924. 
Der Senat. 
Verkehrsamt. 
Veröffentlicht! Tiegenhof, den 24. Juni 1924. 
Der Landrat. 
Nr. a a - 


Sährtarif 


UeuteicherwaldesPießfendorf, 

5 ⸗Orlofferfelde, 
Petershagen⸗Tiegenhagen, 
Schönbaum⸗Fürſtenwerder, 
Groſchkenkampe (Elbinger Weichſel), 
Neues Licht (Holm), 
Junkertroyl⸗Kuckuckskrug, 

Volles Licht Holm), 

Groſchkenkampe (Königsberger Weichſel), 
Stutthof, 1 

Holm (Tiege), 

Grenzdorf A, 

Riemkate. 


für die Fähren 


* , S D s 


— — 


9¹ 


* Danziger Pfennige. 
Es werden entrichtet für das jedesmalige 


Ueberſetzen: 15 0 ee 
1.4.—50.9.J 1. 10.-30.5. 
1. Don Perjonen einſchl. ihrer Traglaſt | 2 2 
2. Für Tiere einſchl. der Vergütung für die 
Begleitperſon: 
a) für 1 Pferd, 1 Eſel oder 1 Stck. Rindvieh 6 7 
b) für 1 Füllen, 1 Kalb, 1 Schaf, 1 Schwein, 
Siege oder für ein anderes Stck. Vieh 6 7 
5. Für 1 Fuhrwerk einſchl. des Führers: 
a] für 1 einſpänniges Fuhrwerk 15 20 
d) „ I zweiſpänniges „ 25 30 
c) „ I unbeladenes Laſtfuhrwerk 25 30 
d) „ ı beladenes Laſtfuhrwerk 40 50 
e) „ ı mit mehr als 2 Sugtieren be⸗ 
ſpanntes Laſtfuhrwerk einſchl. d. Führers 75 100 


f) für 1 Handwagen, Handfchlitten oder 
Bandfarren einſchl. der Perſon. 6 7 

Für leichte landw. Maſchinen und Pe⸗ 
troleumwagen einſchl. Zugtiere u Perſonen. 

. für ſchwere Möbelwagen, landw. Ma⸗ 
ſchinen und Dampfkeſſel einſchl. der Zug: 
tiere und Perſonen (in der Nachtzeit 
findet ein Ueberſetzen nicht ſtatt). 

. für ı Kraftwagen leer oder beladen 
einſchl. des Führers (ſchwere Laſtautos 
werden nicht übergeſetzt). 100 150 

. a) Für 1 Fahrrad einſchl. der Perſon 8175 7 
b) Für 1 Motorrad einſchl. der Perſon 12 15 


In der Seit von 10 Uhr abends bis 12 Uhr nachts gelten die 
doppelten Sätze. 
In der Seit von 12 Uhr abends bis 4 Uhr morgens beträgt 
der Tarif das 1—5 fache des Nachttarifes. 
Ermäßigungen: 
Kleinrentner, Sozialrentner, Ortsarme und Kinder unter 14 Jahren 
entrichten auf Grund einer Beſcheinigung ihrer Gemeindebehörde 
nur die Hälfte des jeweiligen Tarifes. 
Befreiungen vom Fährtarife ſowie die ſonſtigen Bes 
ſtimmungen bleiben dieſelben wie im Tarif vom 25. Mai 1923. 
Der Tarif tritt von ſofort in Kraft. 
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Danzig, den 25. Juni 1924. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
gez. Sahm. gez. Runge. 


Tiegenhof, den 20. Juni 1924. 
Der Landrat. 


Veröffentlicht! 


Nr. 8. — — 
Polizeiliche Uebertretungen. 


Die Ortspolizeibehörden des Kreiſes erinnere ich hiermit an 
ſofortige Einreichung der Nachweiſung über die im Vierteljahr 
April / Juni 1924 zur Beſtrafung gekommenen polizeilichen Ueber⸗ 
tretungen gemäß meiner Verfügung vom 5. Mai d. Is. (Tab. Ar. 
2112 L.) 


Tiegenhof, den 26. Juni 1924. 
Der Landrat. 
Nr. 9. Dee MEN 
Rentenquittungen. 
Das Landesverſicherungsamt hat ſich damit einverſtanden erklärt, 
daß die Quittungen für Sozialrentner ſchon 14 Tage vor dem 
Vierteljahreserſten durch die Orts» pp. Behörden beſcheinigt werden 


können, d. h. der Tag der Beſcheinigung braucht nicht mehr mit 
dem Fahlungstage zuſammenzufallen. Ich mache auf die hierdurch 


geſchaffene Erleichterung beſonders aufmerkſam. 


Beſcheinigt müſſen von jetzt ab alſo werden die Quittungen fär 
den 1. l., 1. 4., 1. 2. und 1. 10. j. Is., alle übrigen Quittungen 
brauchen nicht beſcheinigt werden. 


Tiegenhof, den 27. Juni 1924. 
Der Vorſitzende des Verſicherungsamtes. 
Nr. 10: — 
Perſonalien. 


Der zum Schulvorſteher der Schule in Fürſtenwerder gewählte 
Simmerer Johann Meyer in Fürſtenwerder iſt für dieſes Amt von 
mir beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 18. Juni 1924. 

Der Landrat. 


Nr. 10. 


Steueranteile der Gemeinden. 

Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind als Abſchlagzahlung auf die 
Einfommeyfteuervorauszahlungen für Mai 1924 die in Spalte 5 der 
nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. 
Die Beträge find in der aus den Spalten 6 und 7 erſichtlichen Höhe 
auf Kreisſteuern verrechnet bezw. auf Gemeindekonto überwieſen. 


Ein⸗ 
hal⸗ weten 


Auf Ge⸗ 


el meinde⸗ 


8 Gemeinde Betrag | tener] der a konto 
£ Be⸗ Betrag rechnet über⸗ 
2 trag wieſen 
G |P|IcG PEG PIG |P| 6 F 

J ͤ . ER RL a 
1] Altebabke 

2] Altenau 

3] Altendorf 

4] Altmünſterberg 

5 Altweichſel 

6| Barenhof 

7 Bärwalde 

8] Barendt 

9 Beiershorſt 166 166 166 


Bieſterfelde 
Blumſtein 
Bröske 
Brodſack 
Brunau 
Damerau 
Dammfelde 
Eichwalde 
Einlage 
Fürſtenau 
Fürſtenwerder 


107 SAL eee e 

41 4 41 

71 71 71 
196 196 196 

42 42 42 
109 109 109 
208 208 208 
247 247 247 

231 
74 4 
Gnojau 


Grenzdorf A 

Grenzdorf B 

Halbſtadt 86 a 55 
errenhagen 

e 324 19010 133 90 133 90 

an, 1 1 

Jankendorf 47 47 47 

Jungfer 207 207 

Kalteherberge 610 1368| 51361 1; 

Haminke | 

Kalthof 

Keitlau | 

Krebsfelde | 

HKüchwerder 

Kunzendorf 

La dekopp f 

Lakendorf 

Gr. Leſewitz 

Kl. Leſewitz 

Leske 

Gr. Lichtenau 

KU Lichtenau 

Lindenau 

Ließau i 

Lupushorſt N 

Marienau 

Gr. Mausdorf 

Kl. Mausdorf 

Kl. Mausdorferwd. 

Mielenz 

Mierau 

Gr. Montau 

Kl. Montau 

Neudorf 

Neulanghorſt 

Neunhuben 

Neumünſterberg 

Neuſtädterwald 

Neuteichsdorf 

Neuteicherhinterfld. 

Neuteicherwalde 

Neukirch 

Niedau 

Orloff 

Orlofferfelde 

Palſchau 

Parſchau 

Petershagen 
Pieckel 


Kopf wie vor 


72J Pietzkendorf 37 37 37 8 
73] Platenhof 1m 174 174 
74| Pletzendorf 69 69 69 
75 Pordenau 13 37 37 
76] Prangenau 144 144 . 
77 Rehwalde 55 55 55 
78] Reimerswalde 205 125/75] 7925 79195 
79] Reinland 71 71 Ta, 
80] Roſenort 95 95 95 

81] Rückenau 123 123 12 
82] Schadwalde 171 171 171 
83 Scharpau 69 69 69 
840 Stadtfelde 134 134 134 
85] Schöneberg 382 382 382 
86] Schönhorſt 418 418 418 
87 Schönfee 247 247 247 
88] Schönau 288 288 288 
89] Simonsdorf 267 267 267 
90] Stobbendorf 53 53 53 
910 Stuba 117 117 117 
92] Tannſee 165 165 165 
93] Tiege 168 168 168 
941 Tiegenhagen 274 274 274 
95 Tiegenort 70 70 70 
96] Tragheim 422 422 422 
97 Tralau f 85 85 85 
980 Trampenau 13 13 13 
99 Trappenfelde 50 50 50 
1000 Vogtei i 2 2 
101| walldorf 8⁴ 84 84 
102] Warnum 202 202 | 202 
103] Wernersdorf 524 524 524 
104] Wiedau 39 39 39 
105 Sever 151 151) | 151 
106] Seyersvorderfampen | 323 323 | 323 
107| Dierzehnhuben 103 103 | 103 
108] Bakendorf 14 14 

109] Horfterbufch 15 15 

1100 Wolfsdorf⸗Nogat 7 7 7 
1110 Montauerforft 2 2 2 


Tiegenhof, den 28. Juni 1924. 
Der Vorſitzende des Xreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. iR, 


Steueranteile der Gemeinden. 

Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Lohnſteueranteil für 
Mai 1924 die in Spalte 5 der nachſtehenden Nachweiſung ange ⸗ 
gebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge ſind in der aus 
den Spalten 6 und 7 erfichtlichen Höhe auf Kreisfteuern verrechnet 
bezw. auf Gemeindekonto überwieſen. 


Auf 


: Kaya Aus 
Einbe-|Su über Kreis. Ge⸗ 


8 alte= | weifen= meinde 
5 Gemeinde Betrag Ru "ie e konto 
2 etra „ | über: 
1 Betten 3 rechnet een 
Bar F 
\ 2 5 4 5 6 1 

1 | Altebabfe - 36 36 | 

2 Altenau 16 16 

3 | Altendorf 16 16 

4 | Altmünfterberg 79 79 

5 | Altweichſel 96 96 

6 | Barenhof 42 42 

7 | Bärwalde 36 36 

8 | Baröndt 128 128 

9 | Beiershorft 18 18 

10 | Biefterfelde 50 50 

11 | Blumſtein 22 22 

12 | Brösfe 42 42 

13 Brodſack 35 1993] 15 [07] 1507 

14 | Brunau 138 138 

15 | Damerau 54 54 

16 | Dammfelde 42 42 

17 | Eichwalde 55 55 

18 | Einlage 151 181 

19 | Fürſtenau 138 138 

20 Fürſtenwerder 113 112 

21 | Gnojau 94 94 
22 | Grenzdorf A. 50 3724 1276 
23 Grenzdorf B. 98 98 

24 | Halbftadt 73 73 

25 | Heirenhaaen 9 | 9 

26 | Heubuden 73 | 73 | 


Mopf wie vor. 


Holm 
Irrgang 
Jankendorf 
Jungfer 
Kalteherberge 
Haminke 
Kalthof 
Keitlau 
Krebsfelde 
Küchwerder 
Kunzendorf 
Ladekopp 
Lakendorf 
Gr. Leſewitz 
Hl. Leſewitz 
Leske 

Gr. Lichtenau 
Kl. Lichtenau 
Lindenau 

Li eßau 
Lupushorſt 
Marienau 
Gr. Mausdorf 
Kl. Mausdorf 


50 


Kl. Mausdorferweidel 6 


Mielenz 81 
Mierau 44 
Gr. Montau 77 
Kl. Montau 110 
Neudorf 5 
Neulanghorſt 20 
Neunhuben 10 
Neumünſterberg 95 
Neuſtädterwald 36 
Neuteichsdorf 103 
Neuteicherhinterfeld 14 
Neuteicherwalde 26 
Neukirch 112 
Niedau 30 
Orloff 46 
Orlofferfe' de 22 
Palſchau 100 
Parſchau 31 
Petershagen 82 
Pieckel 284 
Pietzendorf 9 
Platenhof 75 
Pletzkendorf 14 
Pordenau 40 
Prangenau 42 
Rehwalde 14 
Reimerswalde 24 
Reinland 19 
Roſenort 25 
Rückenau 55 
Schadwalde 113 
Scharpau 9 
Stadtfelde 18 
Schöneberg 525 
Schönhorſt 76 
Schönſee 87 
Schönau 82 
Simonsdorf 465 
Stobbendorf 51 
Stuba 31 
Tannſee 90 
Tiege 66 
Tiegenhagen 88 
Tiegenort 109 
Tragheim 43 
Tralau 58 
Trampenau 33 
Trappenfelde 17 
Vogtei — 
Wolldorf 12 
Warnau 63 
Wernersdorf 157 
Wiedau 5 
Feye r 183 
Sepersvord erkampe | 125 
Dierzehnhuben 10 
Hakendorf 45 
Horſterbuſch 36 
Wolfsdorf⸗Nog. 44 
Adl. Renkau 1 
Montauerforſt 4 


Tiegenhof, den 28. Juni 1924. 
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Der Dorfitzende des Nre ĩs aus ſchuſſes des 
Gy. 


Werder 
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Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich, Freie Stadt Danzig. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Oeffentliche Jagdverpachtung. 


Die freigewordene Jagd in den Außendeichländereien links der 
Nogat von Dammfelde bis Blumſtein in Größe von 165, 4575 ha 
wird am Donnerstag, den 10. Juli er., vorm 11 uhr 
im Gaſthauſe des Herrn Sſau, in Kalthof, an den Meiſtbietenden 
verpachtet werden. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sandwirtichaftlihe und Domänenverwaltung. 
Beurlaubung. 

In der Zeit vom 7. bis einſchließlich 27. Juli bin ich beur⸗ 
laubt Mein Vertreter iſt Herr Kreisſchulrat Bidder in Danzig⸗ 
Neufahrwaſſer. 

Tieaenhof, den 30. Juni 1924. 

Der Mreisfchulret. 
Weidemann. 

Am Montag, den 7. Juli cr., 10 Uhr vorm., wird ein kleiner 
Poſten altes Holz vom Brückenbelag in Brodſack an der Schule 
meiſtbietend gegen Barzahlung verkauft. 

Das Nreisbauamt. 


Bilanz der Molkerei Heubuden, 


Q U 


4 


ſchäftsjahr nicht ausgeſchieden und nicht eingetreten. 
zahl der Mitglieder: 


e. G. m. u. H. vom I. Juni 1924. 


J. Aktiva. 
Dampfmolkerei⸗Grundſtück mit Gebäuden 10000,00 G 
Inventarium 5000,00 „ 
. Kaffenbeitand am Jahresſchluß a 76,42 „ 


Summa der Aktiva: 1507,42 C 


Il. Paſſiva. 
SGeſchäfts guthaben der 10 e 


mitglieder à 10 Gulden. 00,00 G 
. Refervefonds. . ; 1000,00 „ 
Spezialreſervefonds, insbeſondere zur Auf⸗ 

werlung von Schuldverpflichtungen in deut⸗ 

ſcher Reichsmark ar, . 15900,00 „ 
„Vortrag auf neue Rechnung n „42 „ 


Summa der Paffiva : 15076,42 U 
Senoſſenſchafts mitglieder find im verfloſſenen Ge⸗ 
An⸗ 
10. 
Heubuden, den 12. Juni 1924. 


Molkerei Heubuden, e. G. m. u. H. 


Seen 


gez. Job. Driedger. gez. G. Loemwen. 


AAA 


Geſchüäſtseröffuung. 


Gebe hiermit zur gefl. Kenntnis, daß ich 
vom 1. Juli d. Is. in dem Schuppen und 
Maſchinenhaus des Herrn Mühlenbefigers 
Eduard Hlingenberg in Neuteich eine 


Reparaturwerkſtatt 


für ſämtliche 
landwirtſchaſtl. Maſchinen 
u. Geräte, Automobile und 


Motorräder 
eingerichtet habe. 


Umbau von Motoren auf Rohöl 


Sämtliche Arbeiten werden gut 8 
niſch bei günſtigſter Koſtenberechnung aus⸗ 
geführt. 


Karl Tobleck, 


Maſchinenſchloſſermeiſter. 


©) EBEEEEEEEEEEREEEEEEE 


Evangeliſche Kirche Neuteich, Sonntag, 6. Juli, 
10 Uhr Gottesdienſt. Predigt, Pf. Moritz, Tannſee. 
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